
Kunst auf Holz im Garten – die Gartenstele 
 
Welches Holz eignet sich? 
Geeignet zur Bemalung sind alle gehobelten oder gut geschliffenen Bretter, auch 
Leimholzbretter (diese bitte nach Bemalung unbedingt lackieren) oder Bretter mit Rinde an 
der Seite. Größe und Holzart sind egal, aber grundsätzlich muss man bei Nadelhölzern damit 
rechnen, dass sie mehr Augen haben und mehr harzen können.  
 
Sie können auch mehrere schmale Latten verwenden, die nebeneinander ein Ganzes 
ergeben oder Rundhölzer, die einfach geringelt bemalt werden. 
Dicke Äste aus dem Wald sehen ebenfalls attraktiv aus. 
 
Das Holz muss keinesfalls neu sein, auch bereits vergrautes Holz ist ein wunderbarer 
Malgrund. 
 
Gut zu bemalen sind auch Holzwerkstoffe wie Spanplatten, Holzfaserplatten, MDF-Bretter, 
u.ä. Hier muss aber unbedingt darauf geachtet werden, dass nach der Bemalung eine 
Lackschicht drauf kommt, beidseitig, an den Seitenkanten und auch von unten. Denn Wasser 
zieht in solche Bretter ein wie in einen Schwamm. Ebenso können zusammengeschraubte 
oder genagelte Konstruktionen aus Dachlatten und Einzelbrettern angemalt werden, hier 
könnte nur die raue Oberfläche unangenehm sein. 
 
Eine große Auswahl an Brettern finden Sie in Baumärkten und Schreinereien. Im Bauhaus auf 
der Blaubeurer Straße / Ulm gab es einmal Bretter mit der schönen Rinde an der Seite (hier 
auf der Alb auch Schwarten genannt) bereits fertig zugesägt 
 
Welches Holz geht auf keinen Fall? 

- Lackiertes Holz  
- Holzfurnier 
- Bretter, die mit Lasuren oder Wachs eingelassen sind 
- sägeraue Bretter 

 
Wie stelle ich das Holz auf? 
Je nach Größe und Art gibt es große Unterschiede, aber wichtig ist: Kindersicherheit ist ein 
Muss. In der Erde funktioniert die Befestigung am besten mittels eines handelsüblichen 
Pfostenhalters für Zäune aus dem Baumarkt. Dieser hält auch schwere Bretter stabil fest und 
das ist wichtig.  Ebenfalls möglich, aber nur für kleinere Bretter und Pfosten: das Holz in 
einem Eimer mit Zement einbinden und diesen in der Erde versenken.  
In kinderfreien Haushalten oder bei leichten Brettern und Schwarten kann es auch gut 
aussehen, wenn diese an die Wand oder einen Zaun gelehnt stehen oder nur mit einem 
unsichtbar befestigten Draht halten. 


